
Auszug aus: 
 

 
 
Satzung der Stadt Dortmund vom 12.03.2024 zur Änderung der Satzung und Gebührentarif für den 
Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016, 06.04.2019, 23.11.2021, 16.12.2022 und 15.12.2023 
 
Aufgrund der §§ 7, 41 Abs. 1 und 77 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. 1994 S. 666/SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land NRW (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. 1969 S. 712/ SGV. NRW. 610), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.04.2023 (GV. NRW. S. 233), und insbesondere der §§ 1, 2, 2a, 6, 13 und 14 
des Gesetzes über den Rettungsdienst sowie die Notfallrettung und den Krankentransport durch Unternehmer 
(RettG NRW) vom 24.11.1992 (GV. NW. S. 458/ SGV. NRW. 215), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 17.12.2015 (GV. NRW. S. 886), hat der Oberbürgermeister der Stadt Dortmund mit einem Ratsmitglied im 
Wege der Dringlichkeit gemäß § 60 Abs. 1 S. 2 GO NRW am 11.03.2024 die folgende Satzung der Stadt Dortmund 
zur Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016, 
06.04.2019, 23.11.2021, 16.12.2022 und 15.12.2023 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016 

(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 14.10.2016, S. 1011-1012) 
 
Die Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016 (Dortmunder 
Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 14.10.2016, S. 1011–1012) wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 5 Absatz 5 der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016 
(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 14.10.2016, S. 1011–1012) wird folgender 
Absatz 6 eingefügt: 
 

„(6) Die Gebühr ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.“ 
 
 

Artikel 2 
Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.04.2019 

(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 12.04.2019, S. 14–15) 
 
Die Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.04.2019 (Dortmunder 
Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 12.04.2019, S. 14–15) wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 5 Absatz 6 der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 06.04.2019 
(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 12.04.2019, S. 14–15) wird folgender 
Absatz 7 eingefügt: 
 

„(7) Die Gebühr ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.“ 
 
 

Artikel 3 
Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 23.11.2021 

(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 03.12.2021, S. 1384–1385) 
 
Die Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 23.11.2021 (Dortmunder 
Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 03.12.2021, S. 1384–1385) wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 5 Absatz 6 der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 23.11.2021 
(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 03.12.2021, S. 1384–1385) wird folgender 
Absatz 7 eingefügt: 
 

„(7) Die Gebühr ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.“ 
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Artikel 4 
Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 16.12.2022 

(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 23.12.2022, S. 1524–1525) 
 
Die Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 16.12.2022 (Dortmunder 
Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 23.12.2022, S. 1524–1525) wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 5 Absatz 6 der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 16.12.2022 
(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 23.12.2022, S. 1524–1525) wird folgender 
Absatz 7 eingefügt: 
 

„(7) Die Gebühr ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.“ 
 
 

Artikel 5 
Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 15.12.2023 

(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 22.12.2023, S. 1418–1419) 
 
Die Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 15.12.2023 (Dortmunder 
Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 22.12.2023, S. 1418–1419) wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 5 Absatz 6 der Satzung und Gebührentarif für den Rettungsdienst der Stadt Dortmund vom 15.12.2023 
(Dortmunder Bekanntmachungen, Amtsblatt der Stadt Dortmund vom 22.12.2023, S. 1418–1419) wird folgender 
Absatz 7 eingefügt: 
 

„(7) Die Gebühr ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.“ 
 
 

Artikel 6 
Inkrafttreten 

 
(1) Artikel 1 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 15.10.2016 in Kraft. 
(2) Artikel 2 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 13.04.2019 in Kraft. 
(3) Artikel 3 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 04.12.2021 in Kraft. 
(4) Artikel 4 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 24.12.2022 in Kraft. 
(5) Artikel 5 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 23.12.2023 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Dortmund zur Änderung der Satzung und Gebührentarif für den Rettungs-
dienst der Stadt Dortmund vom 06.10.2016, 06.04.2019, 23.11.2021, 16.12.2022 und 15.12.2023 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Dortmund vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.   
 
Dortmund, den 12.03.2024 
 

gez. 
 

Thomas W e s t p h a l 
Oberbürgermeister 

 


